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Der Bo- den im Gar- ten will im Win- ter ruhn. Was gibt es denn

vor- her für uns zu tun? Mit Schau- feln und Re- chen das

Un-kraut muss raus. Der Re-chen schaut wie 'ne Ga- bel-

schau- fel aus! Dann sam- meln wir al le

Blät- ter ein und ge- ben sie in den Kom- post hin- ein, da

fres- sen die Bo- den- tier- chen sie auf und

ma- chen den frucht- ba- ren Bo- den da- raus.

Welch Wun-der- tie- re das wohl sind? Ganz ein- fach, die

kennt doch ein je- des Kind: Wür- mer, Kä- fer, As- seln und Schne- cken

las- sen sich den Kom- post gut schme- cken, fres- sen flei- ßig al- les auf

und was dann kommt hin- ten raus ist

su- per für den Gar- ten, nur: du musst 'ne Wei- le war- ten.
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Im Gar- ten wird Dün- ger aus je- dem Mist, da

gibt's kei- nen Ab- fall, der ü- ber- flüs- sig ist.

Al- les hat Sinn, im Kreis- lauf des Le- bens

ver- geht nicht ein ein- zi- ges Blätt-

chen ver- ge- bens. Und so fin- den am

En- de auch ich und du im Kreis- lauf des Le- bens Frie- den und

Ruh, wer- den Nah-rung für Tie- re und Blu- men, die blühn.

Der Herz- schlag der Er- de pul- siert in grün.
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